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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe September 2020 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 

 
Ich hoffe, dass Sie den Som-
mer für etwas Ruhe und Erho-
lung nutzen konnten. Auch in 
der Gemeindearbeit gibt der 
Sommer als meist sitzungsfreie 
Zeit die Möglichkeit, manche 

Dinge aufzuarbeiten bzw. Vorbereitungen für 
den Herbst zu treffen. 

Der September hat heuer eine besondere Neue-
rung gebracht. Erstmals stehen uns zwei Kin-
dergartengruppen für die Betreuung unserer 
Kleinsten zur Verfügung. Anfang November ist 
die Übersiedlung des Kindergartens in das neue 
Gebäude geplant. Derzeit laufen die Arbeiten 
nach Plan. Die Tagesbetreuungseinrichtung für 
die Kinder unter 2,5 Jahren ist ebenfalls gut 
ausgelastet. 

Damit können in diesen Einrichtungen aktuell 
fast 40 Kinder unter 6 Jahren mit viel Spiel und 
Spaß bestens betreut werden. 

Auch in der Volksschule konnten wir die Grenze 
von 25 Kindern überschreiten, wodurch diese 
wieder zweiklassig geführt werden kann. Es freut 
mich, dass so viele junge Familien unsere Ge-
meinde als ihren Lebensmittelpunkt gewählt ha-
ben und wir sind seitens der Gemeinde bemüht, 
die für uns bestmöglichen Rahmenbedingungen 
für die Betreuung und Ausbildung der Kinder zu 
schaffen. 

Mit Sorge erfüllen mich die steigenden Corona-
Infektionszahlen. Ich bitte bei dieser Gelegenheit 
alle, Vorsicht und Hausverstand walten zu las-
sen, die angeordneten Sicherheits- und Hygie-
nemaßnahmen einzuhalten und jenen Menschen 
zu helfen, die jetzt unsere Hilfe und Unterstüt-
zung ganz besonders brauchen. Mit Zusam-
menhalt aller Generationen werden wir gut durch 
diese Pandemie kommen. 

Ich wünsche abschließend allen einen schönen 
Herbst und vor allem – viel Gesundheit! 

Ihr/Euer 
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Ausgabe September 2020 Aus der Gemeindestube 

GGeemmeeiinnddeerraattssbbeesscchhllüüssssee  
Am 2. Juli 2020 trat der Gemeinderat zur letz-
ten Sitzung vor der Sommerpause zusam-
men. Über die dabei getroffenen Beschlüsse 
möchten wir Sie hier informieren. 

  KKiinnddeerrggaarrtteennnneeuubbaauu  
Die erforderlichen Beschlüsse für die Anschaffung 
einer Telefonanlage und die Anlage der Parkplätze 
wurden getroffen. Ebenso wurde Harry Raab mit der 
Herstellung einer Skulptur für den Bereich vor dem 
Eingang zum neuen Kindergartengebäude beauf-
tragt. 

  GGeemmeeiinnddeeaammttssaauussssttaattttuunngg  
Der Gemeinderat beschloss die Erneuerung der 
EDV-Ausstattung im Gemeindeamt und die An-
schaffung der Möbel für einen weiteren Arbeitsplatz. 

  EEnneerrggiieelliieeffeerrvveerrttrraagg  
Der auslaufende Energieliefervertrag mit der EVN 
wurde wieder um 4 Jahre verlängert. 

  VVoollkksssscchhuullee  
Zur Förderung der Kreativität der Volksschulkinder 
wird eine Malinsel für die Volksschule angeschafft. 

  NNaattuurrppaarrkk  uunndd  KKlleeiinnrreeggiioonn  
Die neu festgesetzten Beiträge der Gemeinde 
Niederleis an Naturpark bzw. Kleinregion Leiser Ber-
ge wurden vom Gemeinderat zur Kenntnis genom-
men. 

  NNooddeennddoorrffeerr  SSttrraaßßee  
Die Asphaltierung des Gehsteiges entlang der 
Nodendorfer Straße wurde an Firma Held & Francke 
vergeben. 

  PPeerrssoonnaallaauuffnnaahhmmeenn  
Sabine Krapf (als Kindergartenassistentin) und Beate 
Wagner (als Bürokraft im Gemeindeamt) wurden 
jeweils für 20 Wochenstunden neu in den Dienst der 
Gemeinde aufgenommen. 

NNeeuu  iimm  TTeeaamm  
Aufgrund der vielfältiger werdenden Aufgaben in der 
Gemeindeverwaltung war es notwendig, das Team 
im Gemeindeamt aufzustocken. Ab 1. Oktober 2020 
verstärkt nun Beate Wagner, geb. Sterovsky, wohn-
haft in Großrußbach, das Team im Gemeindeamt. 
Beate Wagner ist ausgebildete Bilanzbuchhalterin 
und wird deshalb im Gemeindeamt neben dem Par-
teienverkehr und der Öffentlichkeitsarbeit vor allem 
im Bereich des Rechnungswesens eingesetzt. 

BBeessttee  BBoonniittäätt  
Jährlich wird vom Zentrum für Verwaltungs-
forschung (KDZ) das Ergebnis des Bonitäts-
Rankings der österreichischen Gemeinden 
erstellt und veröffentlicht. 

Erstmals schaffte die Gemeinde Niederleis den 
Sprung unter die besten 250 der insgesamt 
2.095 österreichischen Gemeinden. 

Die Gemeinde Niederleis weist einen Bonitäts-
wert von 1,56 auf, wobei sich dieser Wert aus 
dem Durchschnitt der Jahre 2016 – 2018 ergibt. 
Damit liegt unsere Gemeinde österreichweit auf 
Platz 196 und ist gleichzeitig die bestgereihte 
Gemeinde im Verwaltungsbezirk Mistelbach. 

Für die Gemeinde Niederleis bedeutet dies eine 
Bestätigung der umsichtigen Finanzpolitik der 
letzten Jahre. Einerseits wurde mit den vorhan-
denen finanziellen Mitteln sparsam umgegan-
gen, andererseits wurden aber auch die erfor-
derlichen Investitionen durchgeführt. Schwer-
punkte waren vor allem Kindergarten, Schule 
und Gemeindestraßen. 

Der Gemeindeführung ist bewusst, dass dieses 
Ranking nur eine Momentaufnahme ist und auch 
in Zukunft eine vorsichtige Haushaltsplanung mit 
einer klaren Prioritätensetzung erforderlich sein 
wird. 

Von links nach rechts: Andreas Fickl, Beate Wagner, 
Bgm. Leopold Rötzer und Sabine Teinitzer 
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Gemeindeprojekte Ausgabe September 2020 

DDeerr  KKiinnddeerrggaarrtteennnneeuubbaauu  iisstt  vvoollll  iimm  PPllaann!!
Aufgrund des Corona-Lockdowns musste der 
Bauzeitplan angepasst werden. Aktuell läuft 
aber alles nach Plan und das Projekt sollte 
mit der Inbetriebnahme des Kindergartens 
Anfang November abgeschlossen werden 
können. 

Auch über den Sommer herrschte Hochbetrieb 
auf der Baustelle. Unter der Koordination von 
Baumeister Ing. Salbrechter führten die beauf-
tragten Firmen die erforderlichen Arbeiten aus. 

Im Gebäudeinneren standen im Juli der Innen-
putz und der Fußbodenaufbau im Mittelpunkt der 
Arbeiten. Anschließend konnten die Fliesen und 
Bodenbelege verlegt werden und die Maler ans 
Werk gehen. Nach der Komplettierung der Hei-
zungs- und Sanitär- bzw. Elektroinstallation kann 
im Oktober die Möblierung erfolgen. 

Im August wurden auch die Fassadenarbeiten 
durchgeführt, wodurch das Gebäude auch farb-
lich das endgültige Kleid erhielt. Ebenso wurde 
die Errichtung der Einfriedungsmauern abge-
schlossen. In der ersten Septemberhälfte folgte 
die Montage der Spielgeräte. In weiterer Folge 
wurden die Pflasterarbeiten durchgeführt. Den 
nächsten Schwerpunkt bilden die Gartenarbeiten 
mit der Installation der Beregnungsanlage und 
der Gartengestaltung mit Bäumen und Sträu-
chern sowie Kiesflächen rund um die Spiel-
geräte. Mit Rollrasen wird der Gartenbereich 
sein fertiges Erscheinungsbild bekommen. 

Mit der Zaunmontage, der Anlage der Parkplätze 
am südlichen Ende des Kindergartengeländes 
und der Neuasphaltierung des Gehsteiges ent-
lang der Hauptstraße werden dann die Arbeiten 
abgeschlossen.
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Ausgabe September 2020 Gemeindeprojekte 

NNooddeennddoorrffeerr  SSttrraaßßee  
Die Mitarbeiter der Straßenmeisterei Mistelbach 
haben im Juni mit den Arbeiten am Gehsteig 
entlang der Nodendorfer Straße begonnen. En-
de August waren die Randsteine gesetzt und 
alles für die abschließenden Asphaltierungs-
arbeiten vorbereitet. Diese wurden von Firma 
Held & Francke Anfang September durchgeführt. 

Die Fahrbahn selbst wird im nächsten Jahr ab-
gefräst, anschließend wird eine neue Asphalt-
decke aufgebracht. 

KKuurrzz  ggeemmeellddeett  ……  
 

  LLEEDD--UUmmrrüüssttuunngg  
Im heurigen Jahr wurde ein weiterer Teil der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED umgestellt. In der Keller-
gasse, Leonhardistraße und Bahnzeile (Niederleis) 
und der Weinbergstraße (Nodendorf) wurden insge-
samt 41 Lichtpunkte umgerüstet. 

  VVoollkksssscchhuullaauussssttaattttuunngg  
In der Volksschule wurden zwei Klassenzimmer mit 
Beamer und Leinwand ausgerüstet. 

  BBuusswwaarrtteehhääuusscchheenn  HHeellffeennss  
In Helfens wurde das alte Buswartehäuschen neben 
der Kapelle entfernt und durch einen Holzbau ersetzt. 
Ortsvorsteher GGR Johann Flandorfer, GGR Klaus 
Mantler und Gemeindearbeiter Michael Folly haben 
gemeinsam die Arbeiten durchgeführt. 

 

EErrssaattzzbbeeppffllaannzzuunngg 

Der Gemeinderat hat beschlossen, anstatt der auf-
grund von Borkenkäfer-Befall entfernten Fichten ent-
lang der Leonhardistraße eine Bepflanzung mit ein-
heimischen Hecken und Sträuchern durchzuführen. 
Die Pflanzen werden über den NÖ Heckentag be-
sorgt. Das Setzen der Pflanzen wird voraussichtlich 
im November durchgeführt. 
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Kindergarten und Schule Ausgabe September 2020 

KKiinnddeerrggaarrtteenn  uunndd  SScchhuullee::  SSttaarrtt  iinn  eeiinn  nneeuueess  AArrbbeeiittssjjaahhrr
Erstmals mit zwei Kindergartengruppen star-
tete man in das neue Kindergartenjahr. 

Aufgrund des höheren Bedarfs wurde vom Land 
NÖ die Führung einer zweiten Gruppe bewilligt. 
Beide Gruppen sind vorübergehend noch im 
bisherigen Kindergartengebäude untergebracht. 
Anfang November erfolgt dann die Übersiedlung 
in den Kindengartenneubau mit der Adresse 
Hauptstraße Nr. 62. 

Mit Petra Hofbauer bekam der Niederleiser Kin-
dergarten auch eine neue Leiterin. Nina Früh-
wirth bleibt aber als zweite Pädagogin dem Nie-
derleiser Kindergarten erhalten. Unterstützt wer-
den die beiden von den Assistentinnen Andrea 
Meißl, Ingrid Vogelsang und Sabine Krapf sowie 
von Doris Renner. 

 

Aktuell werden 32 Kinder im Alter von 2,5 bis 6 
Jahren im Niederleiser Kindergarten betreut. 

Dies zeigt, wie wichtig eine zweite Kindergarten-
gruppe war, können doch in einer Gruppe maxi-
mal 25 Kinder betreut werden. Es konnte somit 
verhindert werden, dass die Aufnahme von Kin-
dern abgelehnt werden muss, was sicherlich die 
betroffenen Familien vor Probleme gestellt hätte. 

Aufgrund der steigenden Schülerzahl kann 
die Volksschule Niederleis im Schuljahr 
2020/2021 wieder zweiklassig geführt werden. 

Das Lehrerinnen-Team rund um Schulleiterin 
Dagmar Gruber bleibt unverändert. Die Nach-
mittagsbetreuung kann allerdings aufgrund der 
zu geringen Nachfrage in der Schule nicht mehr 
angeboten werden. Die betroffenen Schulkinder 
werden an den Nachmittagen im Kindergarten 
betreut, wo sie auch das Mittagessen einneh-
men können. 

 

Das Team des NÖ Hilfswerks kümmert sich in 
bewährter Form um die Betreuung der Kinder 
unter 2,5 Jahren. 

 

Evelyne Plöckl, Sonja Swatschina und Schulleiterin Dagmar 
Gruber unterrichten in der Volksschule Niederleis 

Hilfswerk-Team: Dagmar Goigitzer und Verena Zanaschka 

Im Kindergarten (von links): Petra Hofbauer, Ingrid Vogelsang, 
Doris Renner, Andrea Meißl, Nina Frühwirth und Sabine Krapf 
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Ausgabe September 2020 Informationen 

IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  BBiitttteenn  ddeerr  GGeemmeeiinnddeevveerrwwaallttuunngg  
Für ein geordnetes Zusammenleben ist es 
wichtig, dass alle die maßgeblichen Regeln 
beachten. Darum bitten wir Sie! 
 

Grünschnittlagerplatz 

Wir weisen nochmals darauf hin, dass am Grün-
schnittlagerplatz neben dem ASZ nur für die Kom-
postierung geeignete biogene Abfälle abgelagert 
werden dürfen: 

 Grasschnitt 

 Laub 

 Blumen 

 Fallobst 

 Unverholzter Thujen- und Koniferenschnitt 

Totes biogenes Material (wie Stroh, Heu oder Schilf) 
darf nicht abgelagert werden! 

Äste, stärkere Zweige und Altholz können kostenlos 
an den Öffnungstagen im Altstoffsammelzentrum 
abgegeben werden! 

Grundsätzlich gilt: Wenn Sie sich nicht sicher 
sind, bitte vorher am Gemeindeamt nachfragen! 
 

Rasenmähen 

Das Rasenmähen mit Rasenmähern, die mit Ver-
brennungsmotoren ausgestattet sind, ist an Sonn-
und Feiertagen im gesamten Gebiet der Gemeinde 
Niederleis verboten. 
 

Führen von Hunden 

Gemäß NÖ Hundehaltegesetz müssen Hunde an 
öffentlichen Orten an der Leine geführt werden oder 
mit einem Beißkorb versehen sein. Für Hunde mit 
erhöhtem Gefährdungspotential oder auffällige Hun-
de gemäß NÖ Hundehaltegesetz gilt Leine und Beiß-
korb als Pflicht! Hundehalter sind überdies dazu ver-
pflichtet, Exkremente von Hunden unverzüglich zu 
beseitigen und zu entsorgen. 

 

Bäume, Sträucher und Hecken 

Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung 
1960 müssen Grundeigentümer Bäume, Sträucher 
und Hecken, welche die Verkehrssicherheit (insbe-
sondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs) oder die Benützbarkeit der Straße 
beeinträchtigen, ausästen oder entfernen. 

Eine wesentliche Beeinträchtigung der Verkehrssi-
cherheit liegt dann vor, wenn sich Äste im Luftraum 
oberhalb der Straße nicht mindestens 2,20 Meter 
über dem Gehsteig und 4,50 Meter über der Fahr-
bahn befinden. 
 

Illegale Ablagerungen 

In letzter Zeit ist es vermehrt vorgekommen, dass 
große Mengen von Stroh und Heu, aber auch andere 
Materialien einfach auf fremden landwirtschaftlichen 
Flächen abgelagert wurden. Das ist natürlich nicht 
erlaubt und wird von den Betroffenen zur Anzeige 
gebracht werden. 

Nutzen Sie bitte in Ihrem eigenen Interesse die vor-
gesehenen Möglichkeiten der Altstoffentsorgung. 
Wenn es sich um Stoffe handelt, die die Gemeinde 
nicht übernehmen darf, können Sie am Gemeinde-
amt gerne die Kontaktdaten von Entsorgungsfirmen 
erfragen. 
 

Schneeräumung 

Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen von unverbauten land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die Gehwege in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. 
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Gesunde Gemeinde Ausgabe September 2020 

RRüücckkbblliicckk  aauuff  ddiiee  NNiieeddeerrlleeiisseerr  SSoommmmeerrGGaauuddii
Die Niederleiser SommerGaudi konnte am 
28.8. mit einer Schnitzeljagd durch unsere 
Heimat zu einem gebührenden Abschluss 
kommen. 

93 Kinder aus Niederleis und der nächsten Umge-
bung nahmen an dem umfangreichen Programm teil 
und verbrachten einen abwechslungsreichen Som-
mer mit Lisa Binderlehner und ihrem Team. 

An 18 Terminen konnten die Kinder unter anderem 
Tanzschritte mit Familie Kakuska zu aktuellen Hits 
erlernen, Pferd Jaron bemalen und mit Eva Bollmann 
und ihm Tricks üben oder ein „Schnecken-Bussi“ von 
den Achatschnecken von Manuela Göstl bekommen. 

Künstlerisch kamen die Kids bei der „Photovoice“, 
dem kreativen Nachmittag mit Margit Stuckart und 
dem musikalischen Nachmittag mit Claudia Guarin 
vom Kultursalon voll auf ihre Kosten. Es wurden Mo-
tive fotografiert, Bilder gemalt und geschüttet, In-
strumente hergestellt und Kanons gesungen. 

Ein besonderes Erlebnis für die Jüngeren waren der 
„Gatsch-Matsch-Nachmittag“ und die Walderleb-
nisse. Auch die Eltern kamen 
nicht zu kurz: Fitnesscoach 
Inge Weber lud am Spielplatz 
zu einem „Eltern-Fit-Training“, 
welches trotz Hitze gut besucht 
war. 

Highlight für unsere Jugendli-
chen waren die beiden Graffiti-
Nachmittage mit Harry Raab. 
Professionell und kreativ wurde 
die Rückseite der Trainings-
wand des ATC Niederleis mit 
Graffiti besprayt. 

 

Herzlichen Dank an die Organisatorinnen und alle Mitwirkenden! 

Vielen Dank an alle Sponsoren, Vereine und Personen, die das Projekt durch ihre Tatkraft unterstützt haben 
und die SommerGaudi für alle zu einem unvergesslichen Erlebnis werden ließen. Danke an das Team rund um 
Lisa Binderlehner: Petra Fellner, Miriam Cihak und Tamara Meißl. 
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Ausgabe September 2020 Gesunde Gemeinde 

GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  
Die Corona-Pandemie hat auch Aus-
wirkungen auf die laufenden Aktivitä-
ten der Gesunden Gemeinde in den 
nächsten Monaten. Hier ein Überblick: 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Baby-Mama-Treff 
Mit September hat Tamara Meißl die Organisation des 
Baby-Mama-Treffs übernommen. Auf diesem Wege 
bedanken wir uns bei Miriam Cihak für die hervor-
ragende Aufbauarbeit! 

Leider müssen die Baby-Mama-Treffs aufgrund der 
Pandemie bis auf Weiteres ausgesetzt werden. 
 

Fitnessangebote mit Inge Weber 
Ort: Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Mixfit/Rückenfit: 80 Minuten, immer dienstags, 
Beginn: 18:30 Uhr! Mixfit und Rückenfit wechseln sich 
wöchentlich ab. 
 

Power Zirkel mit Faszientraining: 
90 Minuten, immer freitags, 
Beginn: 18:30 Uhr! 

Kontakt: Inge Weber, 0650 / 4158655 
 

Achtung! Wegen beschränkter Teilnehmerzahl ist 
immer eine Anmeldung erforderlich! Außerdem wird 
eine Anwesenheitsliste geführt und die Teilnehmer 
werden gebeten, eigene Matten mitzubringen. 
 

Kinderturnen 
Es ist geplant, das Kinderturnen im Spätherbst wieder 
zu starten. Es wird zeitgerecht über den genauen Zeit-
plan informiert. 
 

HATA YOGA 
jeden Mittwoch, 19:15 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Niederleis 

Matte und Decke mitbringen, bequeme Kleidung 

Anmeldung über YOGAPHONE 0650/7522135 
 

Line Dance 
Aufgrund der aktuellen Situation sind die Line Dance-
Stunden im Moment ausgesetzt. 
 

Kochkurs 
Der für den Herbst geplante Kochkurs wird auf einen 
späteren Zeitpunkt verschoben. 

MMiitt  HHaauussvveerrssttaanndd  hhaannddeellnn!!  
In den letzten Tagen sind in Österreich erneut die Corona-
Neuinfektionen sowie die Hospitalisierungen stark ge-
stiegen - wir stehen gerade vor dem Beginn der 2. Welle.  

Eine Steigerung der Infektionszahlen ist nicht nur gesund-
heitlich ein Problem, sondern führt auch zu Reisewarnun-
gen und großem wirtschaftlichen Schaden in vielen 
Branchen. 

Bereits im Frühjahr hat Österreich gezeigt, dass wir ge-
meinsam durch Disziplin, Eigenverantwortung und Zu-
sammenhalt durch schwierige Zeiten kommen. Jetzt gilt 
es, einen 2. Lockdown zu verhindern, auch wenn die 
Einschränkungen uns viel abverlangen und wieder einmal 
 erzicht  ür viele  enschen bedeuten – aber wir sind 
überzeugt, dass wir auch die 2. Welle gut überstehen 
können. 

Wichtig ist: Abstand halten, Mund-Nasen-Schutz tragen, 
soziale Kontakte reduzieren und Hygienevorschriften be-
achten! 

Veranstaltungen: 

ohne zugewiesene Sitzplätze: 

 Indoor max. 10 Personen 

 Outdoor max. 100 Personen 

Ausgenommen davon sind Begräbnisse sowie religiöse 
Veranstaltungen und Demonstrationen. 

Für Veranstaltungen mit zugewiesenen Sitzplätzen: 

 Indoor max. 1.500 Personen (bei mehr als 10 Perso-
nen wird eine behördliche Genehmigung benötigt) 

 Outdoor max. 3.000 Personen (bei mehr als 100 Per-
sonen wird eine behördliche Genehmigung benötigt) 

In den eigenen vier Wänden gelten keine rechtlich binden-
den Beschränkungen. Dennoch sollten soziale Kontakte, 
die nicht notwendig sind, reduziert werden. 

Gastronomie 

 Das Konsumieren von Speisen und Getränken ist 
indoor nur an einem Sitzplatz erlaubt. 

 An einem Tisch sind max. 10 Personen erlaubt. 

 Die Sperrstunde für die Nachtgastronomie mit 1:00 Uhr 
gilt nun auch für geschlossene Veranstaltungen. Die 
Bundesländer können diese Sperrstunde auch weiter 
nach vorne verlegen, wenn sie es für notwendig erach-
ten. 

Mund-Nasen-Schutz 

Ausweitung auf alle Geschäfte, Behörden, Schulen außer-
halb der Klassenräume, usw. 
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Nachlese Ausgabe September 2020 

PPffaarrrreerr  KKoosscciioolleekk  iinn  PPeennssiioonn  
Im Rahmen eines Festgottesdienstes in der 
Pfarrkirche Ernstbrunn am 30. August 2020 wur-
de Pfarrer Stanislaw Kosciolek in seiner Funkti-
on als Pfarrer des Pfarrverbandes Leiser Berge 
in den Ruhestand verabschiedet. 

Seit 1. September 2016 war KR Kosciolek auch 
als Seelsorger für die Pfarre Niederleis zustän-
dig. Bürgermeister Leopold Rötzer nutzte die 
Gelegenheit, um dem scheidenden Pfarrer für 
die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde zu danken. 

 

 

AAmmttsseeiinnffüühhrruunngg  
Das Ernstbrunner Erntedankfest bot einen wür-
digen Rahmen für die Amtseinführung von Dr. 
Tomasz Iwandowski als Pfarrprovisor des Pfarr-
verbandes Leiser Berge. Unterstützt wird er von 
Diakon Sigfried Bamer, der am 17. Oktober zum 
Priester geweiht wird und danach als Kaplan im 
Pfarrverband wirken wird. 

 

 
 

Die Bürgermeister Leopold Rötzer und Horst Gangl sowie Alt-
Bgm. Johann Prügl danken dem scheidenden Pfarrer 

Bgm. Leopold Rötzer heißt Dr. Tomasz Iwandowski (Mitte) 
und  Siegfried Bamer (rechts) herzlich willkommen 

BAUPLATZVERKAUF 
Die Gemeinde Niederleis bietet Bauplätze für Interes-
senten aus der Gemeinde Niederleis zur Errichtung 
eines Wohnhauses zum Kauf an. 

Lage 
Grundstücksgröße 

Grafensulzer Straße 
575 m² 

Widmung Bauland-Agrar 
  

 

Lage 
Grundstücksgröße 

Schilfweg 
720 m² 

Widmung Bauland-Wohngebiet 
  

 

Informationen und Anmeldung beim Gemeindeamt 

02576 / 2305 (Mo-Fr: 07:00 - 12:00 Uhr und 

zusätzlich Di: 13:00 - 17:00 Uhr) 

EINWOHNER-STATISTIK PER 15.09.2020 

Ort Gesamt männl. weibl. HWS NWS 

Niederleis 839 400 439 655 184 

Nodendorf 187 86 101 152 35 

Helfens 75 40 35 68 7 

Kleinsitzendorf 20 10 10 14 6 

GESAMT 1.121 536 585 889 232 

HWS = Hauptwohnsitz             NWS = Nebenwohnsitz 

LLIITTEERRAATTUURR  EEIINNMMAALL  AANNDDEERRSS  
Corona-bedingt können die regelmäßigen Literatur-
kreis-Abende nicht stattfinden. 

Stattdessen haben Paula 
und Josef Kindshofer das 
Literaturmagazin ARTEMIS 
geschaffen,   um   trotzdem 

Literatur 
aus der Umgebung weiter ver-
breiten zu können. 

ARTEMIS wird per E-Mail ver-
schickt. Interessenten können 
dieses Angebot, das vier Mal 
jährlich erscheinen wird, kosten-
los über mail@persbuch.at per 
E-Mail bestellen. 

mailto:mail@persbuch.at


 
 
 
 

 

 
11 

Ausgabe September 2020 Bevölkerungsspiegel 

  

 DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
 

 

Karin Kriegler und Julia 
Lackermayer, Niederleis, zur 
Geburt des Sohnes Liem Jo 
(Juli 2020) 
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Mobiles Bürgerservice 
Nutzen Sie die vielfältigen Funkti-
onen unserer Bürgerservice-App 

Gem2Go und 
laden Sie gleich die App auf Ihr 

Smartphone herunter! 

Gem2Go ist auf den gängigsten 
Plattformen verfügbar. 

So dürfen sich iOS-, Android- und 
Windows-Benutzer über idealen 
mobilen Bürgerservice freuen! 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubilä-
ums (ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbrin-
gen soll, müssen Sie dies zeitgerecht vorher am 
Gemeindeamt anmelden. Aufgrund des Daten-
schutzes werden auch nur gemeldete Jubiläen in 
den Gemeinde-Nachrichten angeführt. 

https://itunes.apple.com/at/app/gem2go/id547223237?mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=WA66F5VEHP.com.ris.Gem2Go&amp;hl=de
https://www.windowsphone.com/s?appid=6fc04a40-15e4-4715-b85d-c56216546c27
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Termine Ausgabe September 2020 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  44..  QQuuaarrttaall  22002200  
Datum Veranstaltung 

04.10.2020 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

11.10.2020 Erntedankfest, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (08:30 Uhr) 

17.10.2020 Eröffnung des Saals des Kultursalons Niederleis, Bahnstraße 164, Niederleis (19:30 Uhr) 

18.10.2020 NÖ Tage der Offenen Ateliers, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (10:00 - 18:00 Uhr) 

20.10.2020 Erntedankmesse, Kapelle Nodendorf, VA: Pfarre Niederleis (18:00 Uhr) 

26.10.2020 Offenes Heimatmuseum, Heimatmuseum in der Volksschule Niederleis, (14:00 - 17:00 Uhr) 

07.11.2020 Konzert „Mozart Requiem 4.0“, Kultursalon Niederleis, Bahnstraße 164, Niederleis (19:30 Uhr) 

29.11.2020 Neapolitanischer Abend (Benefizkonzert), Kultursalon Niederleis, Bahnstraße 164, Niederleis (18:00 Uhr) 

12.12.2020 „Konzert im Advent“, Kultursalon Niederleis, Bahnstraße 164, Niederleis (17:00 Uhr) 

24.12.2020 Krippenandacht, anschl. Friedenslicht, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (16:00 Uhr) 

30.12.2020 Punschstand der FF Helfens (mit Vorbehalt), FF-Haus Helfens (17:00 Uhr) 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 

Ordinationszeiten  

Dr. Elisabeth Mo, Mi, Fr 7:30 - 14 Uhr 
SCHWARZ Di 7:30 - 12 und 14 - 19 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7:30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7:30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11:30 Uhr 

 

Dr. FERNER & Dr. BALAZS 
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG 

02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Elisabeth SCHWARZ 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

Heimatmuseum Niederleis von Jänner bis Dezember gegen Voranmeldung unter 0676/7255113 geöffnet 

INFORMATION 
 

Die Nachtdienste an 
Wochenenden oder 
Feiertagen 
(19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich 
vom Notruf NÖ (Rufnummer 141) erbracht. 

BÜCHERBUS-UMFRAGE 
Aktuell läuft eine Umfrage, da geplant ist, einen neuen Bücher-
bus-Plan zu erstellen und die Bücherbus-Stationen neu zu orga-
nisieren! Wie erleben Sie die Arbeit der Bücherbusmitarbeiterin-
nen? Wie sind Sie mit der Auswahl der Medien im Bücherbus 
zufrieden? Welche Wünsche für die Reorganisation der Bücher-
busstationen haben Sie? 

Anregungen an: buecherei.grossrussbach@edw.or.at 

Der Bücherbus ist aktuell zu den gewohnten Zeiten unterwegs 
und kann unter Einhaltung des Mindestabstands, das heißt vor-
erst nur einzeln bzw. alleine als Familie, betreten werden. 

Bücherbusstation in Niederleis 
mittwochs, 18:15 - 18:45 Uhr, 

vor dem Gemeindeamt Niederleis 

Anmerkung zu den 
Veranstaltungen 

Nachdem der weitere Verlauf der 
COVID-19-Pandemie ungewiss 
ist, sind vor allem Veranstaltun-
gen von den jeweils geltenden 

rechtlichen Rahmenbedingungen 
abhängig. 

Deshalb fehlen manche Termine 
in der obigen Aufstellung. Sollten 

solche Veranstaltungen dann 
doch möglich sein, werden Sie 

seitens der jeweiligen Veranstal-
ter auf ortsübliche Weise 

informiert. 

mailto:buecherei.grossrussbach@edw.or.at

